
Damen IV 
 

 

 

 

 

Mir wei gwinne, dr Gägner bezwinge, 

mir si parat – uf jede Schlag! 

 

Mit diesem Motto, einem intensiven und mittlerweile bereits zur Tradition 

gewordenen Trainingswochenende bei Max Meier in den Beinen und mit altem-

neuem Trainerin- und Coach-Gespann sind wir am 20. Oktober topmotiviert und 

mit einem diskussionslosen 3:0-Auswärtssieg gegen Schwarzenburg in die neue 

Saison gestartet.  

Das machte Mut und gab uns Zuversicht – doch es folgten zwei ebenso glatte 0:3 

Niederlagen. Das vierte Spiel gegen den Tabellenführer Uni Bern war dann je-

doch wieder ein kleiner Lichtblick, denn wir konnten diesen jungen Mädchen 

einen Satz abringen. Mit drei weiteren Siegen konnten wir die Vorrunde auf dem 

für uns sehr erfreulichen 4. Rang abschliessen.   

In der Rückrunde hatten wir dann ab und zu mit personellen Engpässen zu 

kämpfen, so dass auch unsere Trainerin regelmässig zum Einsatz kam und unser 

Coach dann und wann die Knieschoner hochziehen musste – manchmal auch nur als 

wirksame Drohgebärde. Die Bilanz sieht dann auch entsprechend düster aus: Wir 

kassierten sieben Niederlagen, nur gegen VBC Wisle konnten wir gewinnen und 

beendeten die Saison leider auf dem etwas enttäuschenden 6. Rang. 

 

In der Rückrunde erhielten wir glücklicherweise Zuwachs: Olivia Mainella und 

Rebekka Zaugg von den Juniorinnen A2 haben bei und mit uns trainiert, wollen 

dies auch weiterhin tun und nach Möglichkeit in der nächsten Saison bei dem 

einen oder anderen Match dabei sein. Ebenso besucht Sabine Brünisholz vom 

Damen 3 neu unsere Trainings und wird uns nächste Saison verstärken. 

Das Trainerin- und Coach-Duo wird die Mannschaft auch weiterhin betreuen, 

unterstützen und bei Bedarf verstärken.  

 

Merci Froue für öies Vertroue, öii Ungerschtützig und öie Iisatz – ohni das 

giengs nid! I fröie mi scho jetz uf di nächschti Saison und uf au die guete 

Momänte uf und ou näbem Schpiufäud! 
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